
 
 
 

Abstiegsregelung in den Verbandsligen 2011/2012 

 

 

Der Abstieg aus den Verbandsligen 2011/2012 ist wie folgt geregelt: 

 
Die Verbandsligen 2012/2013 setzen sich folgendermaßen zusammen. 

Drei Landesligaabsteiger sowie fünf Bezirksaufsteiger und 16 Teams, die 
aus der Vorsaison in den Ligen verblieben sind. Diese Zahlen ändern sich, 

wenn mehr als drei Mannschaften aus der Landesliga absteigen müssen.  
 

Aus den aktuellen Verbandsligen steigen drei Mannschaften in die 
Landesliga auf. Es verbleiben 27 Mannschaften. 27-16 = 11 

Mannschaften, die aus der Liga absteigen. D. h. aus jeder Verbandsliga 
die letzten drei Mannschaften (Platz 8-10) steigen sicher ab. Hinzu 

kommen die beiden punktschlechtesten Mannschaften 7. der Tabelle.  
Durch den Rückzug einer Mannschaft aus der Verbandsliga Ost ist hierzu 

eine Berechnung durch einen Koeffizienten nötig. (Anzahl Punkte : Anzahl 
Spiele) 

 

Dies wird gestaffelt nach: 
a) Koeffizient der Mannschaftspunkte 

b) Koeffizient der Brettpunkte 
c) Koeffizient der Berliner Wertung 

d) Stichkampf, sollten alle vorherigen Werte identisch sein 
 

Sollte eine weitere Mannschaft aus der Landesliga absteigen, entfällt 
dieser Passus und alle Siebtplatzierten steigen ab.  

 
 

Sollten zwei weitere Mannschaften aus der Landesliga absteigen, trifft der 
Passus auf den schlechtesten Sechstplatzierten zu, der dann mit dem 

schlechtesten Koeffizienten absteigt.  
  


